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Die Standards in dieser Teilkompetenz 

sind bewegungsfeldspezifisch. Sie kön- 

nen mit Hilfe von Inhalten aus einem 

Bewegungsfeld überprüft werden. 

Diese Teilkompetenz beinhaltet,  
- Verbessern und Präsentieren von 

sportmotorischen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten 

- Erweitern von bewegungsbezogenen 
Kenntnissen 

- Kreatives Umgehen mit Formen der 
Bewegung 

- Erwerben und Erweitern von 
Methodenkenntnissen  

- Entnehmen von Informationen aus 
Medien und darauf aufbauendes Ausführen 
von Handlungen 

- Sachgerechtes Umgehen mit Materialien 

Interagieren 
Fähigkeit sich in sport- und 
bewegungsbezogenen Situation-
en einbringen, interagieren und 
kommunizieren zu können 

1. Ziele des Sportunterricht 

Nicht austauschbarer Beitrag zur 
Bildung und Erziehung 
 

• Körperliche Entwicklung 
• Motorische Entwicklung 
• Psychische Entwicklung 
• Soziale Entwicklung 

Unterstützung des außerunterrichtlichen 
und außerschulischen Sports 

•Verbessern der individuellen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten 

•Teilnahme an Wettbewerben 
•Erfahren von Gemeinschaftserlebnissen 
•Heranführen an den Vereinssport 
(u. a. Nachwuchsförderung) 

  

Das Bewegungsfeld  „Laufen, Springen, Werfen, Stoßen“ 

Laufen  
schnelles Starten und Laufen, 
ausdauerndes Laufen,  
Orientieren beim Laufen 
 
Springen 
Springen mit und ohne Anlauf, weit und 
hoch, auch über Hindernisse 
 
Werfen/Stoßen 
weites und/oder zielgenaues Werfen und 
Stoßen mit unterschiedlichen Materialien 
 
Spielformen 
Lauf-, Fang-, Wurf- und Staffelspiele 
 

2. Kompetenzmodell des Sportunterrichts 

Bewegen und Handeln 
Fähigkeit motorische, psychische 
und soziale Anforderungen 

durch Bewegung zu bewältigen. 

Reflektieren und Urteilen 
Fähigkeit sich eigenes und fremdes 
Handeln bewusst zu machen, zu 
hinterfragen und zu beurteilen 

Methoden anwenden 
Fähigkeit den Ablauf des Handelns 
selbständig zu gestalten. Dabei 
zunehmend reflektiert und strukturiert 
vorgehen und ggf. Hilfsmittel 
einsetzen. 

3. Themen und Inhalte des Sportunterrichts 

Verknüpfungen 
zu anderen 

Fächern 

Pädagogische  
Perspektiven 

Leistung 
• Erfahren der 

eigenen 
• Bestreiten von 

Wettkämpfen 

Körpererfahrung 
• Spüren von 

Belastung und 
Entlastung 

Gesundheit 
• Ausdauerndes 

Laufen 

Geschwindigkeit 
Beschleunigung 

 
 
 

Körperliche  
Anpassung 
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